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Bedingungen.
Diese Zeitung wird jeden Mittwoch auf

hinein. großen Snper-Royal Bogen, mit ganz
nenen Schriften, bcransgegeben.

Der Subscriprions-Preis isteinTbaler
»es Jahrs, in V or a n 6 b e z a h l n ug.

Im Fall dies nicht gcschiebt, so werden ein >
Tbaler und fünf und zwanzig Cents ange-
alchnet. -

Kein Snbfcribent wird für wMiger als «>

Vionate angenommen, und keiner kann die
Zeitung aufgeben, bis alle Rückstäude darauf
abbezablt sind.

Bekanntmachungen, welche cm Viereck
ausmachen, werden dreimal fnr einen
eingerückt, »nd für jcde fernere Einrnckuug

-fiittf »nd zwanzig Eents. Größere nach
Si'erbältniß. .

Diejenige welche die Zeitung mit der Post
«der dem Postreiter erhalten, muffen sclb,t.
dafür brzablen.

Alle Briefe an dcn Hcransgcbcr musscn
ost-frei ciugesandt werden, sonst,verde,!

-sse nicht aufgenommen.

ocffentliche Nachricht.
In der Eourt von Eommon Pleas von Vecl>a !

Eanntn, December-Dermin, 18c!!),
Lur vvrit I'i>> tilion.

Nenbeu Cchmoyer.,
vs

Daniel Knutz, 10l n j:un!>,lac. D> KiüN?,
Kimtz, Daniel Groß niid Eatbariua,

'dessen Fran, t Danicl Schmoncr, Jacob Trcr-
ler »nd Aiarv Ann, dessen F,an, Samnei >
Schmoyer,lobttSchniover,Tilc>m.Schmo»er,
Henrich Schmoner, Emeluie Schiuover,
na MariaSchmoyer, EmeliueSclunover, Sa-
rah Ainelia Schmoixr, Elisaberb
Ulid Benjamü» Lchmoner), Ebarles Slcward
und Sarah, scine Frau, Wiltiam Moser,
und Susanna, sciuc Frau, II»» luliaua
Schmoycr, Sarah Silniicuer, lonatb. Brei-
nig nnd Elisabeth, seine Fran, Pet.
er, Scbmovcr, James Schiuoyer,
Jacob und Petcr ucver.

Dcsfcntliche >,achri.l>t wird ! .crmit gc>',c

den, dag in Folge cincs Bcfebls von der
Eourt vo» Eomnion Pleas von Lecba Eaiin-
tn in der obigen Sache, dalirt den -iten Tag
May, A. D. uud an mich gerichtet als

Lccha Eauutn, soll auf öf-
fentlicher Vcrstcigcrnng vcräußcrt werden,
Donnerstags, den Atsten Tag Auguit, A. D.
1840 auf dem Grnndslücke seil st, liegend ziiin

Tbeil in?owbill Taunschip, uud Ibeils iu

Wbeiihall Taunschip, in Vecba Eauuiv, zwei
tlneinanderstoßeude Grnndilücke, Woimi ans
?nd Slrich oder Stuck Land, nebst Zulebör,
entballen 'zusammen zweibuudcrt und zwöls
Acker uud drcißig nud Zugabe vou

sechs Prozeut; 'stoßend an Länderein von
letztb n Michael Storln. Michael Deitert n,

leltthin Peter Bnchlet nud andere; als dai-
sclbe Grundstück, gemcldct iu öligem Writ;
deßgleichen ein giößercr Strich, von cinbun-!
dert nnd zwci nnd secliszig Acker, uud ciuluiu-

der Nulbcu. Darauf bcfmdct sieb
cin iwcistockigt Fränil'ans, uud ein

cinstöckigt Blockbaus, eine Schwci-
und eine steine Scheuer

und Spriugbaus, cin Obstgartcn mit obugc-

fäbr cinbnnderr Bäume», zwanzig Acker sind
Holzlaud nnd obngesäbr suus Acker Wiesen-
lano ; der Rest Pstuglaud, mit einem gros-
se» Wassersirobm dcr durch dasselbe lauft;
der kleinere Strich entbält neu» uud vierzig
Acker ?ttd neunzig Nutben, worunter vierzig
Acker Holzlaud uud der Rest Psiug- uud Wic-

scnland ist.
DcrVcrkanswird Vormittags um IIÜbr

an ersagtcm Tagc ansangc», um welel'e Zeil
die Bedingnngen sollen bekannt gemaei>t »Ver-

den, von
I. D. Meeker, Scheriff.

Inny I«. nq?ttm

Tax-Co!!cctorcn.
Folgende Personen sind als Tar-Eollecto-

?cn fnr Lecha Eauutn ernannt worden. ?Die-
selben werden biermir eisncht, ibre Duplikatc
ru der Eommissioners-Amrsstnbe in der Lladl
ÄUentauu in Empfang zu nebmcn am Äion- i
rag den Lüsten nächsten lui» :

Sillcntaun?lofepb Krämer.
Hannover?lsrael Trerler.
i!owbi ll.?Jacob Harkman.
Niedcr-Maccnngic.?lobn Schässcr. i
Salzburg.?Jacob Trorell,

Obcr-Soucona. ?loscpb Mobry.
?>ord-Wbcirbali. ?George A. A'ewbard.
Sud-Wbeithall.?Narban Guth.
Norrbamptou.?lobn Romig.
Weißenbnrg,?Damel Fcnstcrmackcr.
s)bcr-Macungic.?Benjamin Gackenbach.
Ober-Milford. ?lobn Fischer.
.Heidelberg.?lobn Lnyder, <Fiinte»schm.
ü.'iinn. ?Bastian Bcnigboss.

Jacob Derr, )
Heurtt M), / Eom'rs !
Philip Pearson, )

Inni 17. nq?!!m

Stocksisch (Codfiscb),
sind in ganzen »no balbeu .väßecn zn v-.rk.ni

sen aa dem Stcbf'vou
Pretz, Säger und Co.

Allcntauu, I»ui 17. liq--6in

Nach richt,
Bei einer Versainmlung der Cvmmifoncrs z

von Norrhampto» Canniy, gehalten am cr- i
i sten Mai, 1840, wnrde

B e fchl o ffe u, Daß von und nach dem
! heutigen üDatnm, das Lauiity von Nor-!
! tbamptou sich widersei'.en will gegen die Be- j
zalUuug eller Unkosten betreffend Inquisition !

' weiche gebalte» werden über tolle Körper,!
allwo der össcntlich statt fand öder in Gegen-!

i wart mehrerer Personen, wodurch vtle Ver- l
! inutbuug von Verbrechen oder Ermordung!
- wegfallen muß oder in allen Fällen von j
- Selbstmord, wo die sich also selbst zerstörende j
! Person bintängliches Vermöge» hinterläßt uin

! die Unkosten daranö zu bezabltu ; und alte !
Friedensrichter werden hierdurch benachrich-
tiget, daß alle von ibnen, unter diesen Um- j
ständen gebaltenen )»quißtio»cn, auf ihre ei-!

j geue Veiautworilichkeit gehalten werden im
Fall die Unkosten davon verloren geben,!
< ansgenommcn im letzter« Falle, wo die Un-

! kosten aus der Hinterlassenschaft des oder der z
Verstorbenen bezablt werden können) indem !

i das Caunw, uin die Bezahlung dcr Koste» z» !
vermeide», die Gesetze in Anspruch nehmen

! wird.
! Beschlösse n. Daß der Scl>rc!l er an- j
gewiesen werde, Nachricht ;n geben von dem -
obige» Beschluß d»rch Bekanntmachüug des-

' selbe» in allen Zeitungen des Eannly's. z
Ans den T'erbantlnngen,

Ebarles Eberl»), Elerk.
! Easton, dcn 2!)sren Man, uq?lZm !

Schcrisfs-Vcrkaufc .!
in Norrhampto» Eaniim.

Der Schcriss von Norlhampto» (Zäunt«
macht folgendes liegendes Eigenthum znm

' Verkauf bekannt, nämlich:
Am Sanistag den Lasten lunn, am Haufe

! von David Moyer, in Sud Eastoi!. No. I,
j eine Wobnstätle oder Grundlotte, worauf

! eine 4-stöckigte Banmwo'.leii Mannfaetnr cr-.
richtet ist, nebst ei» Wasscrrad-s?ans, liegend
in Süd-Easton. No. Gruntlone wo-
ranf ein F> äin Ba>."!iwoii?»bans errici'tet ist
?Das Eigenti'nm von Samuel Breck, iu».
und lobn Swift.

Am Samstag den 27stcn luny, am Hanse
i von Ioi'» Bacliman, in Easton. Eine
Grund, liegend in Easton, worauf eiu zwei-
stöckiges Främbans errichtet ist?Das Eigen-
thum von James s'loung.

! ?lm Moutag deu LUsten Inn», am .Hanfe
von Geergc Stocker in Niedcr-Mt. Bctbei.
Eiii Strich Vaiid, entbaltend 8t) Acker, lie-
gend in besagtem Tanusci'ip, darauf befindet
stch ei» I! stockiges Blockbaus, Schap, :c.?

l7 '.'ickcr Holzlaud. Das Eigeu-
lbun! von George Slccticr.

Am Dienstag den Lösten Inn», in Tb.Mt.
Bctbei, am Hause vou Jacob Vang. Eine
Wohnstätic nnd Grnudlette, gclcgcn in W>l-
tiamsbnrg, in bcsagtem Tannschip, daraus ist

! e>richtet ein '2-iiockigteo Krämdaus, Slbeuer,
! und ei» Brunnen. Das von Da-
! vid Kirkei>rl!al.

Am Dienstag dcn ncisten Innv, in ?b,Mt.
Betbel, vo» .Vacob E>» St.
'.'and, onibalteiid 12 Acker nnd 5 Rniben, da-
rauf besiiidel siel, ein I! stöckigies Blockbaus,
Stall nud i!l> A'pf.lbänme. Gleicl'fallö das
persöuiicke Cigeulbnin von lobn i!ebar.

Ilm Doniierstag den '.>ien luln, am s?anse
von El arlcs Wc-tzcl, in Plainftcld Taulis'p,
Ein 2 stöckigcs stcnieriicö und
I(i7 'Acker lind Nuti eu auf wtlcl'em

l sich Sit'en er, Stalle, :c. bcstndcn. Das Ei-
! genlimm vo» Peter Biomn.

Am Montag den Uten Inly, am s>i>ise v.
Peter Groß, u> Busckkill T'p, Ein St. Vand
von 13 Acker, wcrans cin BlockbanS cn ichtet
ist. Das Eigcnrl'iim von Pcier Lebte,

i Am Dieustag dcn 7ten Inly, am .Oanse v
lobn in Allen Taunschip, Das
licclit »nd Intereßc vo» einem Stnck Land,
in bcsagtcm Tanuscl>ip, cntbalrcnd Acker,
woraus cin Blockbaus cnichtet ist. Das Ei»
gcntbum vo» Jacob Andreas.

Eiugezcge» uud in Erecuiioit genommen
verkauft von

Hiram Vard, Scheriff.
j Easton, luuy 17.

Mcsi-Schad,
in ganze» und halben Fäßern, so eben zum
Verkauf erhalten am Slobr vou

Pretz, Säger nnd Co.
! Juni 17. nq?tti»

Frische MMrclcn,
sind so eben erbalte» worden und in ganzen
und halben Fäßern zn baben bei

Pretz, Sager nnd Co.
! Juni 17. nq?Km

Wo ist Stephan Sauen
AnS dem Sachs-Golba Cobnrgischcn gebür-

tig ; er kam 1884 von Bremen hier an u. soll
, sich bei Eleveland (T.) niedergelassen babe».
Er wird ersucht an seincm Bruder Cbristia»
Sancr, in (Pa.) genau seine Ad

> Nesse zu schreite».

»i Unsre Eellegen in Pitlsbnrg, so
wie Obio, weiden ersucht dies ciiizulücke».

! AUcuiat:», luuy 10.

lFür dcn "Lecha Patriol.")

für »Harri,sn.

Hurra?> für Garrison ruft laut
Ein jeder Biederman!

?,'ack> ibm der Reicti' und Aruie schaut,
Weil er u»s Kelsen kann j

.Weg mit dein Martiir, mit lh.rrt,
Er ist rin fcitcr Knecht,.

Er hätt nicht, wie er sollt', sein Wort,
Nein, cr ist ungerecht.

Hurrab für Hanifen, huirah,
Hurra!) für Harrisvn!

Wacht ans ihr Freileut! komi.'i heran.
Und ruft laut ein Hurrab!

Für Harrison, de» braven Maun,
Der stcbt als Held stets da.

Er nebm' den itz vom kleiuei. Vau,
Denn er hat ibn verdient,

Er mach' uns frei von Fluch uud Van»,
Worin wir jetzt »och sind.

Nüst: Viva! koch, der brave Mann !
Hurrah sur Harrison !

Singt freudig Brüder! singt r.rgnügt'
Das KlagUed von dein Van,

Der traurig bald y> Boten lie^t,
Zlts ein bekämpfter Mann,

lind aller Glocken bcller Schalk,
Vcrknndige den Mann,

Der ändern wird und beßeni all,
Der uns erlösen kankt.

.Hurrah für Harrison, hurrah,
Hurrah fnr Harrisvn !

Mit Händeklatsche», lauter Stimm,
Bringt Harrison Hnrraii!

Ter kleine Van, der weiche ihm,
Er ist ei» Stümper ja.

Man stürz' den Van von seinem Thron,
Der ilmi nicht mehr gcbulnt,

Ties ist sein wohl verdienter
Dies ist was gehört.

Von Mnnd zn Mund s/?all es lpirrah
Hurrab für Harri>ou !

Uuaddäuftigteito«Nrrar»usr Äer-
Staaten.

Wenn es im menschlicher E-
reigniße für ein Volk nothwendig wird,
die'politischen Bande aufzulesen, web
che es an ein anderes kuüpfeu, uud um
ler den Machten der Erde die eigene
und gleiche Stelle einziinelmien, zii der
es die Geseke der Na cur uud des Got-
tes der Nanir berechtigen: so verlangt
anständige Achtung gegen die Mei-
nnugen der Menschen, daß es die Ur-
sachen erkläre, die es zn dieser Tren-
nung zwingen.

Wir balle» diese Wahrheileu durch
sich selbst erwiesen, daß alle Menschen
gleich geschaffen, daß sie von ibreni
Schöpfer mit gewissen unveräusserli-
chen Nechien begabt worden, worunter
Veb e n, F r e i hcir und Streben
nach Glückseligkeit sind; daß zur Si
cherung dieser.'U'echre Negieruugeu nu-
ter den Menschen errichtet werden, de-
ren gerechte Gewalt von der Beistim-
mulig der Negierten berrübrt; nnd so-
bald irgend eine Negierungsform die-
sem Zweck zuwider ist, stebt dem Vol-
ke das Neebr zu, sie abzuschaffen, und
eine neue Negieruug zu errichten, de-
ren Grund ans solchen Prineipien be-
rnbe, und deren Äcacht so eingerichtet
sei, daß Sicherbeir imd Woh'.sabrt des
Volks dadurch am ivabrscheinlichsten
bewirkt werde. Klugheit wurde iu der
That vorschreiben, daß man lang-be-
standene Negierungen nickt geringer
und vorübergeheuder Ursachen halber
ändern muße; und Erfabrnng bat
demgemäß, stets, gezeigt, daß die Men
scheu lieber leiden, so lauge die Uebel
noch erträglich sind, als daß sie sich das
Nechr verschaffen dnrch Abschaffung
der einmal gewöhnten Negierungs-
form. Aber wenn eine lange nuäb-
lässig denselben Zweck beabsichtigende
Neibe von Mißbrauchen und Amnas-
silngen das Vorbaben erweiset, man
wolle sie uuter absolute» Despotismus
bringen ; so geziemt ihnen, ja so sind
sie verpflichtet eine solche Neglerung
abzniverfeu, nnd sich neue Bürgschaft
für ihre künftige Sicherheit zu verfchaf

l fen.
So babeu denn auch dieje Kolonien

bisber geduldig gelitten, uud von der
'Art ist die Nörbweildigkcit, welche sie
jetzt Zwingt ihre vormaligen Negie-

! rnngofvsteme umzuändern. Die Ge-
> fluchte des gegenwärtigen Königs von
! Großbrmanien-ist eine GesckiN'te >vi
I Verholter Unbilden und Amnassiingeu,

welche sämmtlich die Errichtung abso-
liiier Tvrannei über'diese Staaten znm
Ziel haben. Zum Beweis lege» wir
folgende Tbauächeu einer auiuchtigeu
Äticivell vor.

Er hat seine Beistimmung Gesetzen
verweigert, die fnr das allgemeine
Wohl heilsam und nothwendig'sind.

Er har seinen Etatrbaltcrn'verboten
Gesetze von augenblicklicher, dringen-
der Wichtigkeiten erlassen es sei denn,
daß ibre Wirkung nichr eher start fän-
de, als bis man sich seine Beistim-
mitiig verschafft baire; und waren sie
fo aufgeschoben, so h,u er gänzlich ver-
säumt daraus zu achten.

Er hat sich geweigert andere Gesetze
zum Bellen großer 'Volksbezirke zu cr
lassen, es seie denn, die Bewolmer der-
selben dem Nechr entsagten in der Ge-
setzgebung reprasenlirr zu werden?ein
Necht für sie unschätzbar, und nur dem
Tiraimeu furchtbar.

Er bat gesetzgebende Körper au un-
gewöhnlichen, unbequemen und vom
Archiv öffeiillicher Protokolle entfern
reu Orten zufammeu berufen, blos um
sie durch ErmüdungzurFüguug in fei-
ne Maßregeln zn bringen.

Er bar zn widerholt'en Malen Hän-
fer der Repraftntanten anfgelöfet, weil
sie sich mit Mannlicher Enrftblofsenheit
feine» Eingriffen in die 3t echtede s
Volks widersetzten.

Er hat sich, lauge nach solcher Auf-
lösung, geweigert andere erwählen zn
laffen, weswegen die nie zu veruicl'ten-
de gesetzgebeiide Gewalt aus das Volk
selbst, zu eigner Ausübnng zurückgefal-
len ist; iudem der Staar iu der Zwi-
sch''nzeit der Gefahr feindlicher Einfal-
le von außen, nnd des Anfstandes im
Innern ansgefetzt blieb.

Er bat gerrachrer die Bevölkerung
dieser Staaten zu hindern, indem er zii
dein Ende die Gesetze zur Naturalist-
rung von Ausländern erschwerte, sich
weigerte andere zur Beförderung der
Einwanderung zu erlaßeu, und die
Bedingungen zu neuen
fen erböhete.

Er hat die Nechtsp fl ege ge-
hemmt, iudem er deu Gesetzen zur
Grüuduug richllicher Gewalt seine Bei-
stimmn, i g ver >veigerte.

Er bat Nicktet in Hinsicht auf den
Besitz ibres Amtes, den Betrag und
die Auszablnng ibres Gebaltes, einzig
uud allem von feinem Willen abban
gig gemacbt.

' Er har eine Menge neuer Aemter
errichtet, und Schwärme von Bram-
ren hergesandt, das Volk zu plagen und
sei» Vermöge» zu verschlingen.

Er bar gestrebt das Militär von der
bürgerlichen Gewalt unabhängig zn
machen, uud es sodann über dasselbe zn
erheben.

Er bat mit Andern gemeinschaftli-
che Sache gemacht, nm uns einer frem-
den, vou lmferer Verfassung nnd nu-
ferii Gesetzen nicht anerkaimlen Ge-
richtsbarkeit zn uulerwcrseil, iudem er
seine Beislimmung zu ibreu vorgeblich
gesetzgebenden Handlungen gab:
Zur Einquai liruug starker Truppen-
abtbeilungen unter uns:?Zur Be-
nützung derselben durch einen Scheiu-
prezeß gegen Besirasuug für Atord
de» sie an Bewohnern dieser Staaten
begehen möchten.-?Um n.isern Han-
del mit alle» Theilen der Welt abzu-
schneidenUm uus wider unsern
Wille» mit Setnern zu belegen :?Um
uus in manchen Fallen die Vortheile

>des Gerichts durch Geschworne zu neh-
! men Um uns über das Meer rrans-
vortire» zu lassen, nm für angebliche

! Vergebungen verhört zu «Verden -.-Zur
des freicu Svstems engli-

scher Gesei.-e iu einer benachbarten Pro-
znr Errichtung einer eigenmach-

! tigen Ji'egicrnng dasselbst, n»d zur Er-
i iveirerung ibrer Gränzen, dami» siezu-
! gleich als Beispiel und als ein geschick-
tes Werkzeug dieueu möge, dieselbe
absolute Negiernng in diesen Kolonien
einzufubrett: ?Zur Vertilgung n»sc-
rer, Freibriefe, zur Abschaffung unse-
rer schatzba: steu Gesetze und Verände-
irimg der Grmidlage nnsei-er Negie-
ruug .?Znr Aufhebung unserer eige-

neu Gesetzgebungen, lind Anmassun»!gen der Gemalt, für »nö in allen und
jeden Fallen Eesche vorfcl reiben.

Er bar seiner Aiegiernng allhier ent-
sagt, indem er n'ns auffer seinem
Schlitz erklärre, nnd K lieg gegen

! lins fuhrt.
! Er hat unserer Meere geplündert?
! unseren Lrusten verheert, unsere Sr'äd-
te verl rannt, unsere seilte mngebracht.'

Er schafft in diesem Augenblick gros-
se Heere fremder Söldner herüber, um

' das Werk des Todes, der Berivüsiuuq
nnd derTirauuei zu vollenden, welches
bereits schon uiilrr Umstanden von
Grausamkeit nnd Treulosigkeit seinen
Anfang gemacht har, die kaum in den
rohesteu Zeiten ihres Gleichen haben,
nnd des Oberhaupts einer gebildeten
Nauon durchaus nimürdig sind.

Er hat unsere, ans hoher' See zu Ge-
fangenen gemachte Mitbürger gezwun-
gen, die Waffen wider ihr Vaterland
M tragen, nnd entweder Henker ihrer
Freunde uud Brüder werden, oder sel-
ber dnrch ihre .Hände fallen.

Er hatte innere Ilnrnben unter uns
veranlaßt, und über nnfere Oranzbc-
wohner jene unbarmherzigen Indiani-
schen Wilden zn bringen gesucht, derer:
bekannte Kriegesart die' BeruichtmiHeines jeden Alters, Standes uud Ge-
schlechts mit sich bringt.

Bei jedem Fortschritt dieftr Be-.
schwerden babeu »vir, ans die dcmn
lhigfte Weise, um Aufhebung derselben
gebeten: allein unsere widerholten
Bittschriften wurden nnr durch wie
derholte Beeinträchtigungen beautwon'
tet.

Ein Fürst, dessen Charakter durch
jede Handlung Zeichner ist, die de:.-
Tirannen unverkennbar inacht, ist un-
tüchtig, der Herrscher eines 112 relc n
Bolkszu sein.

Auch waren »vir keineswegs unachr-sam gegen unsere Brillischen Vrnde?
gesinnt. Wir haben sie von Zeit zu
Zeit gegen die Versuche ihrer Gefetzge«
bung gewarnt, eine unverantwortliche
Gerichtsbarkeit über uus zu verbreiten.
?Wir baden sie ans die Ilmstande
ferer Ansivandernng uud unserer kie-
sigen Ausiedlung aufmerksam gemacht:
?Wir haben uns auf die ihnen auge-
borne Gerechtigkeit und Groftmuth'be-
rufen, nnd sie feierlich bei den Bande»
unserer Verwandtschaft beschworen, sie
mochten diese Aumasinngen nicht einge-
stehen, indem sie unvermeidlich alle
Berbiudiing und Umgang zwischen uns
auslosen wurden.

Auch sind sie taub gewesen gegen die
Stimme der Gerechtigkeit nnd der
Blnlsverwandtschaft. ' Wir müssenuus also in die Nothwendigkeit fügen,
welche nnsere Trennnng fördert, 'uud
sie wie das übrige Menschengeschlecht,
als Fe i cim Kriege, im F r ie-
d e n als F r e nnde betrachten.

Wir also, die im all g emeinc n
Eon g r e s? versammelten Nepresen--
tanten der Vereinigten St aa-
re» von Ain erik a i'värend ivir den
N iel, terder We l t von der Red-
lichkeit unserer Absicht znm Zengen
nehmen, tbiin hiermit knnd nnd erklä-
ren feierlich im Namen nnd dnrch die

IKraft des gmeii Volkes dieser Koloni.
' en?das) diese Vereinigte,! Staaten Ko-
lonien freie und unabhängige

jS taar e n sind, nnd von Nech'lsi've,
!gen sein sollten; daß sse jeder Pflicht
gegen die Brittifche Krone entbunden
sind, und das? alle politische Verbin-
dung zwischen ihnen und dem Staat
von Grosibriranien völkig aufgelöset ist,
und sein sollte; das es ihnen, als fr ei.
en, unabhängigen Staaten
vollkommen geziemt, Krieg zu fübrcn,
Frieden schließen, Büudmste machen,
Handelsverkehre treffen, und alle an-
dere Handlungen und Sachen zn thun,
welche unabhängige Staate n
zu thu« befugt sind. Und zur Sticke
dieser Erklärung, mit festem Vertrau-
en auf deu Schutz der göttlichen Vor-
sehung, verpflichten wir gegenseitig ein-
ander unser Leben, unser V erwö-
gen und unsere hei lige Ebre.

low Hancock. President.
Carl Thompson, Sekretär.


